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Modellprojekt zur Inklusion von Schülerinnen und Schülern mit Behinderung

An einer städtischen Realschule wird ein Modellprojekt zur Inklusion von Schülerin­
nen und Schülern mit Behinderung eingerichtet. Die dazu notwendigen  personellen 
und baulichen Ressourcen werden vom Schulreferat ermittelt und dem Stadtrat zum 
Beschluss vorgelegt.

Begründung:

Auch der Landtag und das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
haben erst kürzlich durch die Einsetzung einer parteiübergreifenden Arbeitsgruppe 
bestätigt, wie wichtig die Bildungsinklusion von Menschen mit Behinderung ist. Den­
noch besuchen Kinder und Jugendliche mit Behinderung und einem entsprechenden 
Förderbedarf immer noch häufiger eine Förderschule als eine Regelschule, obwohl 
der  Vorrang einer Regelbeschulung sogar im Bayerischen Erziehungs- und Unter­
richtsgesetz vorgesehen ist. Bisher gibt es an städtischen  Realschulen zwar einzel­
ne Integrationsmaßnahmen, es wäre jedoch für Schülerinnen und Schüler mit Behin­
derung und deren Eltern eine deutliche Erleichterung, wenn  gezielt an einer vom 
Schulreferat ausgewählten Schule ein Modellprojekt mit einem speziellen  Profil als 
Fördereinrichtung durchgeführt wird. 
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